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Politische Ueber-ficht.
3011110011010.

Ueber die bevorstehende parlanieiitiirische Eainpagrre
irr Preuszeii find eine kljieiige Gerüchte verbreitet, deren
Bestätigriiig aber noch abziirvirrterr bleibt. Izu deiir
Eir«ciilrrr:Er«lirs; des 0101111110011 Minister des sziiiierri
vvrrr it. d. M. ist zrviir der Terinin fiir die Land:
tagsrvahleri noch nicht irr-igegelrerr, aber arisdriickliclr
daraiif hingewiesssii, das; die Lsahlrrorbereitrirrgerr überall
derart zir beenden 1011101, das; die 9131101 der 9131101:
rnäirrier 91111111113 October stattfinden können. Der
Reichstag soll dann trotz desseii Pertagriirg bis zrrrri
3U. 91000111001 schon Eiide October oder Anfang
910001111101 einberufen werden, 11111 seine Arbeiten for·t-
zusetzen nnd namentlich den Etat fiir die nächfteii
zrvei Jahre fertig zu stellen. Der« irrerrszische Wird:
tag ivürde Anfang Dezeinber zusariiiiieritreteri nnd
seine Arbeiten bis Mitte Februar« beeirdigeir, zrr welcher·
Zeit der Tlieichstiig zrr seiner nächsten ordentlichen
Sesfioir einberriseii werden 10111111�. 91311 gebeir diese
Icachrichteii unter allem Vorbehalt nnd rnüsseir hierbei
besonders diejenige von deiri frtrhereri LBiederziisrririrrierr-
tritte des 9101c06t111306, als ursprünglich beabsichtigt,
bezweifeln, denn wie erinnerlich, sind die verschiedenen
Reichstags-Eoiiniiissioiien mit ihren Arbeiten noch sehr
i1119111cf1111110 nnd es ist nicht wohl arrziiiiehirieii, das;
vor deren Beendigung das Plenriiii wieder zusarrrrrieri-
treten sollte.

Der« königliche Erlaß, betreffend die 9111110111011�
der Berliner« Stadtverordrreteri-Persaiiririliiiig, ist zwar
noch nicht erschienen, doch wird er in allernächster
JZeit erwartet. Die 9101110111	011 auf Griiiid der· 91011:
Eintheilung der städtisiheii Qrkirhlbezirkh worüber der
Berliner Tllcarzistrirt deiir Ober«Pr«r"ifiderrteii Lkorschliige
zrr machen hat, sollen rininittelbiir rnich der« Anflösririg
vor sich gehen. 

Oefterrcich-lliigarii.
Für Oesterreich bildet die 910110 006 111111016 Franz

Josef nach den südlicheir Provinzeii seiner kVcoiiirrchie
zrir Zeit den Gegenstand der allgemeinen Arifrrierk-
sarnkeit. Bisher ist der österreichische FJ««-rr«scher an
allen Orten, die er passirte, enthusiiistisch anfgeiroiiriiieir
worden, wodurch das iisterreichische Voll« von 91011011
den Beweis lieferte, dirs; seine Stämme trotz aller«
sie trennenden Unterschiede sich in der« Treue und
Ergebenheit für ihr arnzestiiriiriites Herrscherhrriis gleich
find. Besonders glärizerrd irrer; der Empfang des
311111016 in stliigeirfirrt, der Fziirrsrtstirdt Kiirritherrs,
wo der �.111011111d! einen niehrtägigeii Aufenthalt nahm
riiid von hier aris verschiedene Orte der Uirigegerrd
besuchte.

Frankreich.
Herr Direlerc, der 1101130111101� 9.111111110101111100111,

hat schon zu wiederholten 9J111101 versichert, das; er
weder ein Diener Girrnbettas sei, noch sich in seinen
Elliasniirhiiicii durch die Depntirtenkariirrrer beisiiiflrisseir
lasfeii werde. Eine 1101111101� LEersicheriiirg hat Herr«
Diielere ueiitieh auch dem Pariser �Lierichterstirtter« der
,,Tiriie«:i« 11011111011, indessen wird man wohl thun,
alle diese Bersicheriiriiieii mit Vorsicht irufriiiiehiiieir
Der neue fixriizösische Eabiiretschef thiit schließlich doch
nur, ivir-r? 6111111001111, hinter den 6011111101 stehend,
will, davon giebt es trotz der erst kurzen xllrritsthiitig:
keit des Eabiirets Duelere hinlänglich Beweise, nnd
und solche Beweise weiden nach dein 91510001311111111111011:
111110 der französischen 8111110110111 100011111116 rroch rirehr
hervortreten.
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Elfter Jahrgang.
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Eriglaitd.
Der irische Eonstrrbler-Strike kann rrriiiriiehr 1116

vollstäiidig beendigt betrachtet werden, nachdeni sämmt-
liche strikerrderi Eonstalrler, ririt Llrisiiirlrrrie der 12
bis 15 7111100161110101, vom Lsieeti.rriig von Jzrliirid
ftraflos ivieder in Aiiit und 915111001 eingesetzt worden
«ind. Die englische Regierung hat sich in dieser« Be:
wegririg im Allgemeinen sehr klug benommen; durch
die Entlassung der unzufriedenerr 950113111011 zeigte sie
Energie und diese Energie verfehlte ihren Eindruck
nicht, ivie das Liegniidigririgsgesrich der einlasse-
nen Eoirstabler 11010106. Zur rechten Zeit lief;
dann die dliegierrrrig Milde walten, indem sie,
ivie schoir erwähnt, die ftrikeriden 6011111111101 fast
särnrritlich ivieder« zu Gnadsir annahm. Das Jziiteresse,
riiit ivelcherir die englischen 911111101 den Strike ver«-
folgten, hat sie wahr«scheiiilicl! abgelialteii, den 101101010
010101 Zeit vorgefallerieii rigrarischeii Llrrsschreitriirgeri
die gleiche Anfnrerksarirkeit 311 1010111011, 11110 doch sind
arich derartige Gewaltthirteir wiederum zu riielderr, von
denen die gröszte die in voriger 9150101� erfolgte Ermor-
dung des Pächters O.uiirn bei 6001100110 ist, ivelcherr
den Kugeln inehrerer verlleideterTlliärrrrer zriirr Opfer fiel.

Russland.
Abermals treten Gerüchte über die Krönung des

russischerr Ziaifesrprirrres auf, nach denen die Feier airi
I. October �101101 Styls! d. Z. in Moskau statt:
finden soll. Jedeiifiills sind diese iviederholterr Mel:
dringen über den Zeitpunkt der 1111111111113 vorläufig
tritt« als Shmptrririe der schnell irreihselrrdeii Stirnmirris
gen und Absichten des riissischeii dszofes zri betrachten.
Ob hierbei auch die Absicht mit riiiterliiuft, die Ni-
hilifterr durch diese sich fortwährend erneuernden Ge-
rüchte irre zu führen, lasseri ivir dahin gestellt sein.

Aus 911111111110 10111 in dieser Lsoche die iirteres:
sairteste Nachricht diejenige von dein Besuche, welchen
siaiser Alexander lll., begleitet von seiner Gemah-
lirr und dein Gros;fiirsreri, der ersten Hiruptftirdt sei-
nes Reiches irbstattete, nach lariger Zeit rvieder zriirr
ersten Male. Den Anlasz gab das 1111111011110 11111
.11. September« stattfiiiderrde Alerrrrrder-9iervski-Or-
beim-Fest in der« Alexander-Neivski-stirche, nach dessen
Lieendigiirig 0116 kaiserliche Paar in offener Egnipiige
durch die Stras;eir �130101611111136 fuhr, von der« dicht-
gedrängten Volksineiige jubelnd begrüßt. 91111911110:
rnittiig des 11. September kehrten der Ezar, die
Ezariir und die Groszfürsterr zri Schiff nach �s3eter-
hof zurück.

Bulgarien.
Aus dein seürsterithiirri 9111113111100 10111111011 Nach:

richten, ivelche das Ueberharidriehrrieir des rrrssischeri
Einflusses in Bulgiirieir in einein bederiklicheri Lichte
erscheinen lassen. So vollzieht sich gegenwärtig die
Urnwaiidlririg der 111111311111d�11 21111113 irr ein russisches
60106, zu dessen Oberbefehlshiiber im Geheimen ein
rrissischer General ernannt worden sein soll. Man
darf deinnach nicht daran zweifeln, das; im Falle
eines abernialigeii r«iissisilxtiirkischeir Firieges die bril-
girrische Armee bestimmt ist, die Borhrit des rrissischen
JJJeeres zu bilden.

Türkei.
Das Wossenspiel der eriglisch-tiirkischeii Pcilitiiirs

Eoveirtioii zieht sich in eririüdeirder Liiirge hin. kszeht
lehrit plötzlich England die schon zugestandene For-
derrirrg der Pforte, dirs; die türkischeir Triippeir in
Port Said laiideir solleir, wieder ab; ivird der Pforte
nicht endlich die Geduld reißen?

Stadtlila
und Zlirterljaltuirxp

It.

1S82«
Der türkisch-griechische Grenzeoirflict ist trotz aller«

diploniatischen Berniihriiigeri der slliiichte noch nicht
aus der Welt geschafft. issri Gegentheil, Griechen:
laiid führt eine iriirirer drohende Sprache ririd ririter«-
fiutzt dieselbe durch seine offenen .911&#39;111111113011; es will
diirehriiics den District von 91030106 0111101, 00110010_010116�:
1111110 die «s�sfrri«tr« 1101100113011, 1010 1111111 110111111t1�t� weil
dort bedeutende Privatgiiter des Sriltaris liegeri.
Deutschland und Oester«i·eiil! sind eifrigst beinüht, die
griechische 9101310101113 3111 911111	311�11113101t zii bewegen,
001111111111 gefällt rnaii sich aber irr Athen noch darin,
tüchtig ririt dein Säbel zu rasseln.

Jiiierrite ioerdeii für« die Dieiistiixi-rlliiiiiiiirsi«bis 1111110110110 �P1011110 Lloriiiirtrizi lI 1101 nnd iiirdie Z o .i ii a b e u o : .1liiiiiiiiei· bis:- iiiaieitriiii fyreitrigöoriiiiikisi ll lttir angeiioiiiriieiu

 8�«gi!ptcit.
Ueber das zweite Gefecht bei Gafsassirr am

�.1. September liegeri Iljkittheiliiirgeri vor, das;
der Zufarnrneriftosz keine blof;e kliecogrrosrirririg
der Egr!pter« gewesen ist, ivie der englische Oberbe-
fehlshriberz General 9130110100, berichtet. Die ungrei-
senden Egrrpter sind 13,1101! 911111111 11110 2;� Geschütze

·stark gewesen; 0019111111111 erfolgte riiit 131011015111101:
heit riird erst als 010 englische Eaoallerie irrit eirigriff,
ivicheir die Eghpter zurück, auf dein Gefechtsfelde über
litt! Todte zurücklasferid, während ihr Verlust an
Berwundeteir und Gefangenen noch nicht genau be-
kairiit ist. Zwei Tage irach dein Zusarnirreirstoszetra-
feri die schottische 9111131101� und iridische Jnfaiiterie irr
6511111111111 ein, so das; 6101101111 9501101006 Armee inni-
mehr« vollziihlig ist und wurde deshalb der allgemeine
Angriff arif Telieldiebir bereits für Mittwoch, den
1:1. September, erwartet. Die Gesainrrrtstiirke der
hier« stehenden eghptischeir Trnpperi wird auf 215,001!
Marrir niit ca. 711 6501c1	&#39;10011 riiiter Ali Zehrni Pascha
geschiitzt; irr Sirlrrl,riel! sollen 511�1! 61300101 stehen.
Tliirch 9111611113011 von Gefangenen erfolgte der Arrgriff
Arabi Paschiis arti Sonnabend zu dein Zwecke, das
englische Lager bei 6511111111111 zu riehrrreri, rvelches die
61300101 11111 schwach besetzt glaubten.

Die zu Ende gegairgerie Tsoche hat auf derii eghp-

ten Eiitscheiduiigstrirrrpf bei Tel : 01 : 110011 gebracht,
welcher rriit der gänzlichen Niederlage der Trupperr
Arabi Prischrks geendet hat. Schon in den frühen
Illiorkieiistirrideir des 1:1. September gr·isferr die Eng-
lärrder die eghptischerr Berschanziiiigerr an und nah-
irren dieselben schließlich mit dein Bajoiret 40.1111:
nonen und ca. 21100 Gefaiigeiie fielen den 6111311111:
00111 in die Fgiiirde; die Eghpter wurden 111111! allen
Seiten hin zerspreiigt und eifr·igst von der« eriglischeri
611011110110 verfolgt, Arabi Paschir selbst critkiriir zu
Pferde nach Zagasig General Wolselers scheint ent-
schlossen, seinen Sieg rasch ausziiiriitzeru denn er 01:
rigirte die zspochliirrderBrixiiide sofort gegen Beilbeis
zu, also in der directen Nichtririg nach 1111110. Die
iridischeir dltegiriieirter riiiter Gerieral klJiiiephersrrii rvrir-
den angewiesen, den wichtigen Eifinbirlsirtnoteriprrrikt
31113111113, westlich von Telselatkebirp zrr besetzerr, wo
sie nach einein forcirteir Illcarsch ain Mittrvoch Starrh-
iirittag crnlaiigteir Hier« erberiteterr die iiidischeri Trup-
pen fünf ririt Sllciriiitioii und Lebensiriittelii reich be-
ladeire Eisenbahnziige nebst den drizrigelriirigeri Lvcoi
irrotiveri. Der Goriverrieiir von Zagasig hat seine
Uiiterrverfiirrg derii General Vcirephersoir angezeigt.

Proviuzicllcä
Die Tage Meiner Arnvesenlieit in Breslari und

irr Schlesieri ivähreird der diesjährigerr großen Herbst-
übungen neigen sich zu Eride, und will Jch aus

tischen striegssihrrriplritze endlich den so laiig erwarte:



dieser Stadt unb aus der schinrerr Provinz nicht schei-
ben, ohne aus berveglerr! Fperzen tUieine Freude unb
kllleirrerr Dank z!!rr! Ausdruck zu bringerr für bie zahl-
reicherr Beweise vor! Liebe nnb treuer Anhärrttlichkeit,
welche Tlllir auf Schritt unb Tritt aus allen streifen
der Einwohner entgegerrgebrrrcht sind. szuderrr Iszclz
Sie beauftrage, dies allgerrreirr bekannt zu machen,
füge Izclz hinzu, rvie und! die Illieldungerr über· die
drrrchrveg freundliche und gute xllufrrahrne, welche den
Truppen der beiden z!! den lleburrgerr vereinigt ge-
rvefer!er! LlrrneesEorps überall in der Provinz z!! Theil
geworden ist, Illteine rvarrrre Anerkennung gefunden
haben. 
�Breslau, den l:3. September 18822.

 gez»! klsilhelnr
An den Lber-P!·i"isidente!! der Provinz Schlefier!.

Bresliru, den l3. Septb!·. 1882.
Es gereicht nur z!!r hohen Freude, vorstehende

Allerhöclzsle CabirretsdJrdre zr!r öffentlichen Fienrrtrrifz
bringen zu können.

Der LberEP!·iifider!t, Bsirkliche Geheime Rath
von Sehdervitz.

Breslau, den l3. September 1882.
An

die 1 ! i!i! ! Veterarrerr Schlesierrs, welche
Seiner Majestilt bem Kiriser und König
am 1U. d. �Bits. in Breslau ihre Hirt:
dig!!r!ger! dargebrircht haben.

Seine Majeftlit der Kaiser und König haben nur
am l0. d. Mts. nach beenbigter Vorstellung der
Kriegeroereirre, als Illlerhi.ichstderselbe an die Balustrade
der Rarrrpe des Palais trat, die Vereine grüfzte und
Allerhöchft ihm ti!!rfer!dstir!!!nige Jubelrrrfe nochmals
er!tgeger!bra!!ster!, mit tiefer Bewegung gesagt:

»das! Allerhijclzst Er Sich herzlich gefreut, so
viele brave Veterarrerr aus nah und fern ver:
fannnelt gesehen z!r haben, und das! es Jhrrr
wohlgetharr habe, aus den strahlenden Illcierrerr
und den Jubelrrrferr die Freude der· alten Sol-
baten, ihren Kirifer wiederzusehen, z!! erkennrn.«

Die Königlichen Landratljslirrrter bitte ich, dieser
Vekanntnrachrrrrg die thunlichste Verbreitung zu geben.

von Wulfferr,
General - Lieuterrarrt

Ä la Suite des is. Brandenburgifcheri Jnfanterie-
Reginrerrts Nr. 52.

 Bresl. j3tg.! �Breslau, II. Septbrc sslllarrövero
bei Brukotfchirre nnb Bentkarns Die allgemeine Jdee
war folgende: Eir! von Schrirrrrrr kornnrerrdes Gerbe»
Arnreecorps! ist im Vorrnarsclz gegerr Breslirrr begriffen
Das 6. Arrneecorps hatte daher· die Drdre, dem Besuche bes
5. abzuwirrkerr und ist zu dieser!! �rituelle bei Oels ver-san!-
rnelt worden.

Das in zwei Eolorrrren rrrarschirende Nvrdrorps all,
hat indessen am til. mit feinem lir!ker! Flügel, besteherrd
aus einer sxrrsarrterie-Divisiv!!, der Cavalleriesörixzade und
der CorPsDJlrtillerie Trebnitr erreicht. Die Avarrtgarde hat
die vorwärts! gelegenen Ortschaften besetzt. Ausgesarrdte
Eavallerie-Patrouiller! melden gleich darauf, daß der Lohe-
bach vom Fei!!de besetzt ist. Die rechte Eolorrne  eine Irr:
fanterie-Divifion und eine �Jxrrfanterie-Prigadeszr ist am
Abend des l0. mit ihrer Spitze erst bei Prausnitz einge-
treffen.Der cor!!rr!a!!direrrde General von Stiehle hatte nun,
um den Feind auf Breslau zurückzurverferr und diese Stadt
selbst zu nehmen, folgende Anordnungen getroffen: An!
ll., um 1i! llhr Born!ittags, steht die til· Jnfar!terie-Di-
vision und die EorpssArtillerie quer über die Straße Irel:
nitz-Breslau, in der FJöhe von Polr!isch-Dorf. Ein �Batail:
lon unb zrvei Schrvadrorrerr suchen von Bentkirrr ifsrrdliclz
von Polr!i!·ch-Dorf! aus die Stellung des Feindes aufzu-
klären. �gut Flankerrdeckrrrrg wird eine aus drei Bataillo-
nen nnd einer Escadrorr bestehende Seitencolorrrre fornrirt,
welche links von Trebnitr die Chaussee Trebnit-z- Lassen zu
beobachten hat. Die Cavi!ller·ie-·Br·igade postirt sich öftlichvon Trebrrite

Die zurückgebliebene rechte Eolvrrne trifft von Braus-
nitr her um ll Uhr Porrrrittags auf der Linie Nlalluschlitk
stoschrröve ein.

Auf der anderen Seite hatte der Cornrrrirrrdirerrde des
6 Arrneeeorps, v. Blumentlzirh für« ben ll. folgende An:
Ordnungen getroffen: Trebrritz ist vom Feir!de befetrt, das
 i. Arrueeeorps zwischen kzedlitz und Schornijllgntlz ei!rge-
troffen. Die Ilebergärrge ilber der! Weideslrrsr sind von der
Breslarrer Garrriforr besetzt und die Stirdt somit gedeckt.
Diesen Verhältnissen entsprechend, wird dirs Arrnee-Corps,
tun dem Feinde zrr begegnen, zwischen Brukotsclrirreatilein-
Nieder-Glauche in Gefechtsstellrrrrzt ei!!!·r"! ker!. Die Adam:
garde, unter Generalkljlirjvr von Ntassorrr und besteherrd aus
bein Jnfarrterie - Negirrrerrt Nr. 1:32 und der 3. Eseadrorr
des cornbinirterr Cirvirllerie-Negirr!ents, besetzt in thunliclzstcr
Schnelligkett Brukotschirrcn Die l2. Jnfanterie- Division
unter Generallieutenarrt von Schleinitfz, bestehend aus der

U. und 24. Jnfanteriis -Brigade, l Escadrorr des kombi-
rrirterr Eirvirllerie : tliegiments, :3 r·eite!rde!! �Batterien und
l Pionnier - Gomnagnie, folgt der Avanltrarde und stellt
sich auf den Lrölrerr südlich von Brukotfclrirre auf. Zur· �Ber:
tlreidigrrrrg der �Johebrücfen lässt es ein �Bataillon und eine
Escadrirrr zurück.

Die ll. Jrnfanterie:Division unter« Gerrerallierrtenirr!t
v. d. Burg ist. Jrrrfirrrteriissllrizjirdiy �.22. Jnfirrrteriesltrigi!de,
ein dhrrsirrerpsltegirrrerrt, eine Abtheilrrrnr Felda!·tille!·ie und
zwei TliorrrriervEirrnvagnien! besetzt die Dorfer lsjrxTotfcherr
nnd .lrlehr-Nieder-is!lauche.

Die cornbinirte EirvalleriwDivisivrr unter Generallieute-
!rir!!t von sreudrrit  ll. 6i1balle1&#39;ie=�B1&#39;igabe, ll. Ganallerie:
�Brigabe, U. Eavalle!·ie-Lit·igi!de, reitende Alrtheilrrrrg Seit:
VlrtillerieJlkegirnents Nr. il und zwei !·eiter!de �Batterien!
geht direct gegen Trebnitz vor. Sie hat zu reeogrroscirerr
und den Feir!d am Debvuchirerr aus ber Stadt zr! hindern,
unsrer-den! deckt sie der! rechten Fsliigisl des Corps!.

Die EorpsxArtillerie unter· Mirjor Ulrich  l. Abtheilrrrrg
des Feld -Artillerie- Ilkegirrrerrts Nr. S, "J. Abtheilrrrrg des
FeldsArtilleriessllegirnents Nr. is! folgt in kurzen! Abstande
der ll. Irr!fanterie-Divifion.

Ehe nun beiderseits diese Bewegurrzrerr ausgeführt
worden und die Gegner allmälig Fühlung mit einander
gewonnen hatten, war der Kirifer von �Breslau aufgebrochen,
um durch die reichgeschrrriiikten Dörfer Jtosenthah Lilienthirh
�lßeibe, iwünern, lleppborf, Schön Je. unter dem Jubel der
L�irr!vohner· an fahren und bei Wiese zr! Pferde zu steigen.
M!!!! fuhren bis Bsiese vorauf �Bring Friedrich slarl in
schwarzer« Fzufarerr - llr!ifo!·rr!, die Wrinzerr Wilhelm und
Albrecht, der Grosrherzotr vor! Nlecklenburkr in blauer und
gelber Husarenrrrrifvrrrn der lrrvnprinz mit den! listrosrfiirfterr
Wladirrrir und der Herzog vor! Altenbnrg, die illrofrfirrsrin
dirs Fzarrrrt mit einem kirschrothbrirrrrrerr dsnrte und er!tspr·e-
cherrderrr Federfclzrrrrrcke bedeckt, und die beiden ttrvrrprirrzes-
sinnen von Deutschland und Oefterreich, erstere in feld-
rnirsriger SJufaren:Iiniform. Jhrrerr folgte ber blaifer mit
den! sirorrprirrzerr von Oefterreiclr Irr! aller! �Dörfern, durch
welche der Zug karn, läuteten die Glockerr unb enblofe Our·-
rahs unrbrauften der! �Jlionarchen, ben lkronprirrzerr 2e.

Das 5. Arrnee-Crrrps3 war inzwischen mit einer Divi-
sio!r siidlich von Trebrritz aufrnarfchirt Beide Gegner« such:
ten ihre Stellung noch zr! verhiillen und jede die des irr!-
derer! arrszrrkrrrrdfchirfterr Von! rechter! Flügel des is. Ar-
nreecorps aus wird dies von Patrorrillerr des is. Husareru
tltegirrrerrts ausgeführt, fie treffen dabei vielfach mit der!
feindlicherr Pirt!·o!riller! von! schwarzer! Leibhrrfirrerrstllegirrrerrtzusannrren. Die CirvalleriwDivisiorr von Oeudrrck deckt der!
iirrsrisrfterr rechter! Flügel bes 6. Arrneecidrtrs, welches noch
zum Theil irr! Ijiirrsche nach Brrrkotschine begriffen ist. Bange,
nur durch einzelne Gervehrsclzirsse der Patrouillerr rrnters
brocherre Stille herrscht. Dir plötzlich erhebt die Artillerie
des Feindes vor! der Höhe bei Ellafcherr her ihre dröhnende
Stimme, sie hat der! Gegrrer entdeckt, und rasch errtwickelt
sich jetzt dirs Gefecht.

Die Artillerte der Cavallerie - Division des G. Cvrps
nimmt von kltaadelarr aus der! Geschritzkirrrrrrs auf. Das
II. JzrrfarrteriesNegirrrerrt nistet sich r!!!te!·desjer! unter der
Deckung dieser Geschütze nördlich von lstrxstlotscherr irr den!
eoupirterr Terrain ein. Bereits auch hat das Gros der
Division Brukotschine erreicht, die irr die Gefechtslirrie ge-
zogene Eorpszidjlrtillerie greift irr der! stirnrpf ein, und eine
lange Tlleihe vor! Geschlitrerr speit Flanrrnerr und Illauchrrrob
kerr gegen die feindliche Position bei :llascher!.

�Bor diesem rnörderischerr Feuer, und irr seiner· lir!ker!
Flanke durch die Eaoallerie auf den! rechter! Flügel bes
VI. Arnreecirrrrs bedroht, zieht der linke Flügel bes I.  �Zorns
fich bei Iltasclrerr und Bentkarr gegen Trebrriu hin zusanrrnerr

Schon hat aber auch die Jnfanterie mächtig irr das
Gefecht eingegriffen, zwischen Brukotschirre und slterrtkirrr
rollt unaufhörlich dirs titervehrfeuerx Das Gefecht geräth
hier in�s Schwanken, denn irr! Ltsalde gedeckt stehend weiser!
die Siebenunddreisriger und Frinfziger die irr! Sturm vor-
gehenderr Tiraillerrre bes VI. Eorps mit �Iirailleur: und
Scrlvenferrer zurück.

Die Errtsclzeidrrrrg naht; sie wird durch Artillerie-Ma-r!över· vorbereitet. Nordrvestliclz Bentkarr nimmt bie Ar-
tillerie des Z. Corps, immer rnehr Verstärkung an sich bie:
henb, auf einer Arrlzirhe Position, auf der irnderen Seite
irvarrcirt die bes  Corps von Radelau aus, rvährerrd die
bei Brukotsclzirre stehende Artillerie verftiirkt wird.

Unter ohrbetirrrbendenr Gefchiitrfeuery welches theils
gegen bie beiderseitige Jnfarrterie gerichtet ist, theils der!
ksrvecl hat, die feindliche Artillerie zu zwingen, von der ihr
gegerrülrerstehenderr Jnfarrterie irbzrrlirsferr und sich gegen
die Artillerie des Gegners zr! wenden, geht eine Brigade
des is. Cvrps in gesihlosserrer Schlaihtordrrrrrrxr gegen das
irr! Centrum des .3. Evrps gelegene Gehölz und das Dor·f
Rascherr vor. Die Bewegurrtf gerüth jedoch unter den! zer-
fchrrretterrrderr Feuer nor! acht �Batterien, welche vor! Beut:
kau her bie ftürmenbe szrrfarrterie irr der Flanke fassen, ins
Stöcken. Nichtsdeftrrrrrerriger hatte das allerdings irr treff-
licher Position befindliche is. Arrrreecvrps wohl unterliegen
müssen, da dessen �J. Division irurner· noch nicht vor! Print-Z-
nitz her auf den! Schlachtfelde eingetroffen war. Da
rorrrde der Feind durch höhere Firgurrg vor den! Schicksal
bewahrt, vor! der 1leber·!!!i!cht erdrückt zu werden. llm
l�: llhr· ertönte bas Signal zunr Einstellerr des Gefecht-J«
Das sjjlarrörrer war zu E!!de, die Trupperr bezogen Quar-tiere oder· Bivonacs

Der Kaiser· war zu Pferde den! Manöver vor! Anfang
bis zu Ende mit gröfrter Aufrrrerksarrrkeit gefolgt. Un!
23� : Uhr kehrte er mit Gefolge nach �Breslau zurück. Per-
fchollen war der Lärm, verflogen der Pulverdarrrpf der
Schlacht, nur des Krorrprirrzerr Pfeife darr!pfte, als die
Fürstlichkeiterr wieder heirrrrvärts fuhren. Der Dampf dieser
Pfeife stieg fröhlich irr die Höhe, und wir sahen darin ein
Zeicherh das; der Krorrprirrz und Feldrnarschall zufrieden war.

-�� Der! l2. bei Raake. Der· herrtigeSchlachttaxrzrrg die
Cvrrfeifrrerrzerr bes geftrigeirdnfannnentreffeirs. Das V. Eorpsz
hatte feineslirsitiorr südlich rronTrebrritr, beitltirfclrerr unb Beut:
lau, behauptet, da das Gefecht abgebroiherr worden war. Als
heute die �Sonne vor! Aufrerlitr« aufgirrg war die gestern
zurückgeblieberre Division irr die Schlachtordrrrrrriz des V.
Arrneiscrrrps einger·!"!rl"t, und der· dasselbe cornrnarrdirende
General beschloß daher feine Angriffslreroegrrrrxr wieder auf:
annehmen.

Das VI. Arrneecorps hatte die Nacht irr Bioouacsz
auf der Linie Lohe-trr·etscharrr, XJeide-.nr·etfchan!, lsllrrrtherrvitz
also durch der! Lohebirclz irr der Front gedeckt, zugebracht.
In! Plane des Conrnrirrrdirerrderr lag es, in biefer Stellung
kein Gefecht anzunehnrerr, sondern irr der Flanke des Feindes
bei tllamifchau, iiftliclz vor! der· Strasre Trebrritrsllreslarr
Aufftellrrrrtr zu nehmen. Die EirvalleriwDivisirrrr sollte bei
Dockerrr nnb kzedlitz irufrrrirrschirerr und der! rechter! Flügel decken.

Das V. Corps hatte irrzrvischerr feine �Borwartsbelue:
gnng in zwei Colvnneru die rechte über Illlirchnitr und Fwchs
kireh, die lir!ke über �Brufotfchiiie, fortgesetzt. llm lil Uhr�
Ijlorgerrsks streifte die Eirvallerie der letzterer! schon bei allein:
Iotfclfen, nnb kurz darauf ward auch feindliche Jznfanterie
bei dileirrsTirtsclzerr und Obernitz sichtbar.

Irr! Folge dessen rnufzte der· beabsichtigte Flankenrnarfclz
des Vl. Arrneecorps irusgegeberr rrrrd dirs Gefecht rrrerrigsrisrrsz
vorläufig angenommen ioerben. Die Artillerie begann der!
tlarrrpf, inbem sie vorwärts vor! Heidekretsclzirrrr auffuhr· und
der! Feind lreschofr Die Artillerie des V. Arrneecvrps arrt-
rvortete alsbald siidlich vor! Olreruitr her.

Un! diese Zeit kirrrr das Bordrirrtterr bes V. Armee-
corps ins Starken. Dasselbe hatte nämlich der! grosser!
Wald zrrrisazerr Pirbisclzirrr und Mirhlerr vor seiner Front
und erwartete wohl denselben vorn Feinde stark besetzt zu
finden, weshalb die scrrfarrterie des V. Eorps sich zum
Arrgriff auf dieses Terrain entwickelte. Die streiferrderr
Bortrupperr errtdeckten jedoch, das; der· Feind unter den!
Schutze der Artillerie irbgezogerr war, und das; es fich nur
um ein Üil�t I!I!llt=Ö5Cfl3 I!t gehandelt hatte.

Iltiilzrerrd nur! das 5. Arrneecortrs seiner! Borrnirrsilz
gegen Breslau auf der Trebrritrer Strasre firrtsetrte, suchte
es doch zugleich mit den! verschrvrrrrderrerr Gegner wieder
Fiilzltrrrg zrr gewinnen.

Dieser· hatte indessen seine irusrrreiclzerrde Bewegungfortgesetzt nnd erst un! �.2 Uhr bei Langerrirrr nnb Paschkew
roitz, rrördlich vor! Illarnischiuh eine neue Stellung belogen,
in welcher· er den! Feinde die Stirn zu bieten gedachte.
Der lir!ke Flügel wurde von der· ronrlrirrirterr Eirvirlleriu
Brigade, der rechte, bei Bukorvine, vor! der· Eavallerie-Divi-
siorr gedeckt, irr! Eerrtrrrrrr stand die Artillerie.

Un! 2V: Uhr begann das V. Arnreeeorps aus den!
weiter oben erwähnten Walde zu bebouchiren, unb die
reitenben �Batterien ber EavirlleriesDivisiorr des Vl. Armee-
corps begannen vorn rechter! Flügel her das Ferrer auf den
sichtbar werdender! Feind.

Es waren auf der Seite des Vl. Eorps die Anstalten
zu ernsthaftester �Bertheibigung ber �Bofitioir getroffen. Die
ErrrpsWlrtillerie errtrvickelte sich auf der Anhöhe nordwesrlich
vor! Rarnifcharu die Dör·fer Langenarr unb �Bafchteribih
rvi!rerr von je einen! Bataillon besetzt und zur Vertheidigrrrrg
eingerichtet worden.

Die feindliche Artillerie griff diese Stellrrrrg zunächstvor! klliferrtlrirl aus, d. h. irr der· linken Flanle an. Das
Feuer !v!!r·de vor! der Ilrtillerie des Vl. Eorpsy erwidert
nnb zugleiih eine IcnfanterieDllrigade irr die Gefechtslinie
gezogen.Vor! Rijerrtlrirl über Mirhlerr bis kzedlitt dehnte sich
indessen bald die immer mehr fich entwicfelnbe Li!!ie der
feindlicherr Artillerie aus, unb zugleich bedrohten sti!!·te
feindliche Jnfirrrteriesrjjlirsserr, roelche vor! lrapsxidorf über
Pirppelhof gegen Groll-Ranke- vordrirngen-, die lir!ke Flankebes Vl. Eorps. Auch als ein Negirrrerrt vorn linken Fliigel
des letzterer! den! errtgegerrtrirt und lileindltaate befet!te, ja
sogar· als noch weitere �Bataillone borthiu zur Verstärkung
geworfen wurden, konnte diese Bewegung bes Feindes
gegen die Flanke des Vl. Corps nicht mehr paralifirt
ioerben, ba bas V. Armeecorps gerade zr!rr! Insect« dieses
Marrövers sehr starke Streitkräfte cv!!cer!tri!·t hatte. Der
lir!ke Flilxrel des VI. Arnreecorps rnufzte sich daher zurück-
ziehen, und es karn sogar· irr Frage, ob das Dorf Langenarr
gehalten roerderr könne.
· Un! dieser Gefährdung bes ganzer! lir!ker! Flügels zu

begegnen, wurben nun von! Vl. Arnreecvrps �Muffen von
Artillerie  derCorps-Artillerie entnommen! unb nicht weniger
als J! Jnfirnterie-Negirrrerrter gegen der! vor! Groß: und
Klein-Ranke- herirrrdriirrgerrderr Feirrd geworfen. Nirclz und
rrach ki!rr! hier die ganze l2. Division ins Gefecht, und
letzteres gerieth wieder ins Stehen. Es errtwiclelte sich ein
großartiges Schlachtenbildx Gefchiitzsirlrrerr und das ltnatterrr
des JrrfarrteriesSchnellfeuers tobten rrnarisxrefetrt, bas ganze
Terrain war irr Darnpfrrrolkerr gehüllt, durch roelche man
bas röthliche Blitzen der tranorrerrfclziifse zucken fah. Dir,
I5� I Ilhr, setzte dirs Signal ».r·!irlt auf der ganzer! Mont�
den! �Bonner bes llnmpfes ein Ziel. Das Ti!ges-«.l!tarröver,
das eine IIieihe intereffanter und rnilitirrisclz lehrreicher
Bilder unb Situationen er!t!·ollt hatte, roar zu Ende.

Fortsetzung irr der Beilage.

Rirchlichc Nachrichten.
An! l«3. Sonntage rrach Trirritatis  ben l7. b. weis!

predigen: 
Porrrrz A. Polnisch: �Baftor Siitranstn.

B. Deutsch: Derselbe.
Nachrrrx Pastor Schirmen.Collecte für kirchl. Arrnerrs unb Krankenpslege durch den

Betharrien-Verein. 
Arrrtsrvoche des deutscher! Pastors
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Otadtverordnetenættznng. - « » » .
Sonnabend den 1 !. d. .N. Rai-hin. 4 Uhr.

V o r l a g e n
l. flkorleiiiiiixf der llaffeiireoifioiicssiriitiiliille pro Ixiili nnd 11111111111 D. J.
2. Tlliiltheiliiiig D1113 klieziieriiiikissliesserititsz betreffend den 2111111111111 eines katholischen Schulhaiifeck
:1. 5111111111111 lietreffeiio die auderioeites Tlefteiieriiiixs der khecliteLderillfcrC«i1eiiliiiliii. _
.1. Antrag des« Tlliaxsiisriits lietrefieiid die Orheliiiiixi tioii Grund: nnd tiäebiiiidtssiiiiiisriZiiid!l izieii.
.3. Antrag D1113 il.l1111111"11"11t13 betreffend die szliisieliiiiiiiiizi der ersorderliclieii lsäeldiiiiltisl zur Teckiuig D1113

Deficitg fiir den Coiniiiiiiicilxdiiiiirilialt pro 1882 Ast.
1;. Antrag des« Biagifiriiici auf �1111111111111111111 der 3111111111 siir :!lepariitiii« der evangelischen Kirche

iiiid des Pfarrzieluiiideo
1. 9111111111 eines» hiesigen Lsiiiititilnierss auf Tlliederfchliixsiiiig seiiier «J,Tiicl!t.
8. 9111111111 einer 521111111111 11111 IIIåedersililiigiiiig der ihr auferlegten 3leiierii, soniie iiiti lliiterftiihniikr
11. Antrag D1113 *.lJ1111111&#39;11"11t13 11111"111"11111D die Conoerliriiiks dcsti 3111111111113 der Preiiszifcheii Central--

Boden CrediiAktienililefeltfchaft.
l« Antrag 111111113 L""11n1111111111"1"c1 betreffend die Tlebaiiiiiixs D1113 111111151113 oor deiii jsielioiikirscheii Nasthiiiise
11. Antraxs D1113 �.l.l1111111"11"11113 betreffend die Tkerziiifiiiiii und Aiiitirtifiilitiii des Baukapitals siir die

Jlucifiiliriiiiii D1113 Narnifoiiftall:Aiiliaiie-:i.
12. 91311111 zioeier 11111111131111111111.
ist. iljlelirere Anträge auf Veiiiillixiiiiiis ooii ausiereltitsziiiuisiixseii 1111131111111111 und oon Etatgiiliersclirei

klingen.
14. Slkollzicsliiiitg der fseftftelliinggliefehliiffcs liesziizilielj der Tllechiiiiiizirsii pro lHT7«78--«l88 !,s1.
l5 9J11111	11l111111 des: Finalalifclslliisfiso der 3tiidt».x»".iiiiiiit- und deren Ilkelieiitiiffisii pro l88l,82.

Der StadtverordtieteieVorsteher.

» Der Vortrag _ _
des Herrn Professor Roberi: v. Schlagmwelt

über den von ihm in Gemeinschaft mit zwei Briidertc bereisten

Zldimalaya
Dinstag den 26. Septfieflidifiber er. Abends 7 Uhr

im Griuutesehcii Saale
Billets zu referiiirteii 15111111111 Ei l,-"- I 9311". find in Grimmhs Gott-l, zu Silipliilzeti

i1 0,75 Mit. bei hherrii llaiifiiiaiiii Lserner zu haben. Steholiilzis il  !,75 1.1111". an der Sinne.

l!i«. Landair

stillt.

Nnturweine sind keine glciclnniissig mcenseliliclicn Fabri-leiste, sondern Produkte der selbst schaffenden Nntnr, klein�mich wlc diese selbst, nicht immer gleich in Farbe 111111.1-Güichmßck. stets 511er gesünder und besser in ihrem priinlilrouund nstürlu-laon Zustand, als verbesserte gegypste. aiuiiclrecht&#39; ins.
_ e nebst eigenen Weinstuben  billigeKüche. Weme per II. Liter ohne Preiesufschlsg! und 210 131111111111 inDeutschland.

Neue Filialen werden stets gern vergeben.
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I « .

Tsietatinttiiaehtitigx
Die in Nr. 217 b1&#39;c1.11l�1r11ieblnttce ver:

öffentliehtcs Lkerfteigeriinss der Hinunter-
eitiriehtistigf er. findet itieht statt.

92111111311111, den I5. September· 181-112.
Garbe, isticrichtszvotizichcr.

Oeffentliche Verftecgcrtitig.
Heute Sonnabend Nathan. 6 Uhr soll

iii Lszllcsiitli oor deni 0311111111111
ein idehseiilialln � .1 3111111" alt,

iiffeiitlich aii D11119Jl1111111111t1111111111 gegen sofortige
zliililiiiiii oerfieixiert uierdeir

Janfeiy Nerichtsziiicillzielieix
s Ollntcttont.

9311111110111 den 20. September« e. Vor:
Mittag-J It! Uhr iiierde ich iiii Anftrage D1113
111111111111111111 zlliiitociisriclito iin ;�,iiiiiiiei« No. l4,
111. Stock D1113 iszericlitsiiiseliiiiidesg

59722 siilogisaiiiiti eaffirte Arten,
worunter sieh :37«z.- Kilograiiiiti zum
Enftainpfeii befinden,

gegen 111111111 liaare 9111111111111 tierftisixierir
9111111611111, den 112. 3111111111101" 1882.

Wunder, tssericlitizvjlctnur.
xkchtscliulk xlaiiiglnii 1111. 1553.
scnsitte Abend H Uhr iiu Saale dec-

Holel 11111" Sirene:
zkersaiitiiiluiigs der Fecl!tscljiil«er.

Dei« fseclitiiteifteix
Der "haben Feiertage wegen

bleibt mein Destillationsgcseljäft
am 23. d. 99116. vollständig ge-

schlossen. 
Abraham.

1111111111"111 1111D einpfiehlt 1113151111111" 121111111111H! · l T ! l l ·
neue Jsiiufer-Q-afeilieriiixse,
11111.11 grosjie Zpeciiiiiieliificixie

II. Reiclnelt,
1111 poniiiierfeheii Laden.

Ziel! bin Lllkilltsiisz ineine in Böhmtvilz bele-
gelte Bcsilkuugf zu oerlaiifcii und zioar iiii �31111:
zeii eocnl. auch getheilt, iiii lehtereii 71111111 1! 911111111"-
hanc» 611111111111 1111D 11511111111, Z! li! Tljlorgeii Wie:
sen und 211 1U111r1111n 12111111".

L. Hennzelmannn.

Neue Musik-Zeitung.
Ylinllrirteg Iainil"ieiilicatt. xtttskage :3 !, I ! !.Preis vicrtuljiilirlivli 1101 111-l� nächsten 151811111-
statt. lincli- 1111111" J1usiln-llninllunu" H« l�1":". .
Inhalt:  �aii :ert- nnci Thexittkrlicsrielitis. l&#39;111"11"111ls

11111 l3i:11�1"1"1111l11e11. l11-11-l11"1:111l11 111111 111111-1"l111l-
111111113 .92111"si117.11. Novelle-it. iiiiiiiisresiieii etc.

iki«iet"ic:i.-«teii. Yiieiiiieeiiiisicn Conversatiens-Lexi-
con iier &#39;|.�11nl11111.<1.

i --� icliiriertiieiim I ��"..� l.i1:1l111". i!no.tt.i-, 92"111l111-._
Cell0- H11111111si1111111-11 e111.

I�. J. &#39;I�1111211r�8 Verlag, Köln 11. Eh.

�1"1&#39;�&#39; �il&#39; NIC UIII
if! l TTI V/il DA �  Sachsen!-
57:13 c/urwnbauschu/e.

o. 0Diks29 181161111111111111111" 1111111111111:
11113 111"111&#39;t1]&#39;d	1e 3311160111111!:

siifaiiiiiieiiftelliitig der iii den Jahren
ist-II, M erfchiciteiieii sireisblattsslkcrfüs
nimm-it, liebst einer Bat« nnd We e-
PolizehOrdnnng der zwingt. « e-
giernng und einer Jnstrnetioii für die
Oats-Polizei-Behördcii.



von
Ring� Äiiiridßltrl�: �. »! n� r37� M.  f�iäciitpy� Jzkcdllllk gest«

grünt� äiihrseite, j!ii1«tei«i« s, J. nnil U. hitzige,
Yriiiiiiirt in der .,!.3cijl"eli·skijeii ist«-stierbe- iind Jud«slrii-�gIiic-slel1"iiiig« in site-statt 188l,

i�nipfii�blt:
Herren-Nerzpelze . oon l« Tun. an Neuteile tnodernsteDa-
-L7ei·reii- 83el!- u. Reise: ineubatuetts u. Hiitis oon IF: Thliu an

pelze · . . . . . . . . oott 23 Tun: an Oliostezliiisxsitiitlito.Daiiieii-
Coiuptoirz «baue: iiiid i Pehytskariiitiireii iit

Jagd-Pel,3röcke. . . ooit l« Juli: an? ;�,oliel it. IUEarDer. Slierzz
Herr«:i-Sehlaspelzi· . ooti l2 Juli: ans Elntilci it. Jtltissisdllliisseii oon «? Thaler an
LiUiIEeOJZelze sitt· tttitscher &#39; Eidotixtel , L«iich-k-s, Dachs: n.

nnd Diener . . . . . . oon l5 Juli. an� kläaretisidllltiiiett . . . . oon  Thaler un
Elegaute DaiueinPeLk ·Witscltliiit«: n. Scheitelaffetts

Piåiitel . . . . . . . tionltSY s« Thlix an i ibiiiiien . . . . . . . . ooti Ue Thlix ati
Theater» Ball: n. Con- sFeli JLiisaiti ,iiiiitirte3l"iitil·-J:

eertdliadiiiiiiitel für s titid NenottetiIlliifsett . oott 2 Thaler an
Dante« iti iterichiedetteti sJagd-�!!itif:«eti. . . . . oon I�; Juli: ati
Narben iitid Tlliiisterit . itoitl:l« iiThlixttit iKinder- s3ariiitnreii . ooti l Thaler an

DanienUselz Surfen . . ooti ti Thaler an WPelzYTePPielJiI . . . . . oon II: Thlis an
Fnszsiicke . . . . . . . . . ooti l F: Thlix an
Srhlitteiidisckisii tittd oerscuiedettts Aselziiiiitzeiu Dann-indisch- n. Reise Pel,;-9!iiiiiti-l,
dPelkDolniaiiss nach deii umleiten ZÜiUDL�iit�ll� niit eibteni Eaininet nnd 3eidettt·iii-:3, Ttsolls
riitsxi nnd dantttsziiitsptett iterscltiedetiett Etoisbeziikteti tttit »s.Lel;sii11ct· titid �Lielgbeiiib. ;;n extra
feinen kliesielliitttteii lttttii ieu dein aeehrteit �Liiiblitiiin niit Den edelsten sselzgtttitittxieti ioLe
virgitiisrhis Seeotter, sibiriseijisii nnd ainerikanischeii Zobeh Baum: nnd Stein:
niarder dienen. Wleiclizeiiici etniisehlis inein reichhaltiges  ager inodertier ishr-tren- iittd
Dainendlich;bezngstosfiy sotoie fertiger �J3i�l�;bi��;iigi� �nnn �Berfanf. fein« alle ane meinem
Lager bezogetieti Neaettsiiitidis iiberttehttie jahrelange Garantie, da sanittitlichts Sachen
ineine eigenen Fabrikate nnd keine OJIaiidelSOTlrtikel sind. llumrbeitiiiigcn nnd
Vioderiiisiriiiigeii aller Pelzgegeiistätidiy toentt dieselben aitcu iiicut oon niir aelaitst
find, toerdeti in ttteitter eigenen Iikerlsittlt ain billigsteii nnd reellsteii anegeiiibrt. Aus:
wahlseiidiiiigeii ioerdeit bei tittaesaurer Preiszstiiixtctlte nnd ÜInfgabi� oon kliejereitzett ohne
SprintBerechnung} purtofrei ztttieitittdu daaeaeit outie Ilieserettzett tttir gegen Postnachtntlnttts
nnd ist der lliittiittseh jederzeit gestattet. Bei Liestellitttgeti oon Oerrettiielzeii bitte als Masz
die flliitleitlireitcs nnd Tlleritielliititicy bei Ttxttteititelzeii eine tlleidertitille lieiziisiitjetu too icl! ab�:
Dann die Garantie siir gilt passend iibernelniie. lltti alle an niich geriibteten zlltistriige
tiaeh Wniisch ancisiihrett sit fannen, erfiiibi� iib nieiiii� bbelnieiibiibte .9211niDiibaft� etibaigi� Bestel-
lnngen iiti eigenen Iitileresse rechtzeitig ansgebett zii ioolleti. Dei« »;;iistirttcl! in iiteiiietii
llöeschast ist ein stirtitiiihreitd wachsender, toeszhalli die titiederlnilte Zlkergröszeriiiig der Use:
schiistciriititiics itothitietidixt geioordeti ist. sich ltabe dtiher nieitt :liacl!littrltatt«:-, fliiiici sitz, iiiit
ineitietii alten  8"!escl!c"ist«:«ltil"ttl, Iliitig ·"3-«"!, ocrbiiidett lassen, so das; dacs geehrte �Liiiblifinn jeut
in jeder Qseise begneiii eritedirt toerden lattti.

Extra-Bestelliiiigeii werden innerhalb 12 Stuudeii prompt ausgeführt.
Ring  It. 130� «-n, -��""�"��� Breslaiy RingTtlleisteiy

u�;  « �E� "·..  "r: ·k".-«·««« &#39; »Es-«·-sz-,»..-s

ugo Haislers
 .12 Ztrlirr sitt« Iiiiiilll. Zähne, illontlikti etc.

:·.«..«. empfiehlt sicl! geneigter flieacbtnng.· ·« « strakauerstrasze l2, ll. Etage.

s« - l.

l  J« « der ii1iii schoii seit ."ihreii betainiten nnds   allgemein als» iiorziigliih benniDenen911111�:
I  _ rilkiiiiiskijiiii Lsrtill;iiit- 83läiii·i-F:üäke»eFHieteIVW n! tinc! 	ernii ei· Ire jen . a instit ser-
Aiiiioiiceii stieg-sit, zn einer Beloljniiiig von 1000 Tlliatk für Den:

jenigen, der tiiir nachweist, das; vor dieser tiieitter GlitnzszStiirke in rosarotheti
Papierbeitteltk letztere je. �l- Pitloer enthaltend, eine Glitnzstiirke in kjleicher
�lactinig schon je eijistirt hatte. ,Jcl! ioill dadurch iterhitiderth das; iiiati ineine

H«  Ollciiizistiirke niit  "il!nlich- nnd gleich benannten fyabrilaten, Dercn Llerpttckitiiit
tiieiiier Lriginalptickiiitzj tauschend iiaehgeithtitt ioird, iierioechseley denn anch jeder Psnscher sagt gern
in seinen zllttttoticetit ,,:!i�iir iiieitie Ltsaare ist erbt.� Tljleitte zlliiierilaiiischcs Lirilltttit- 8!latiz-Stärke
ist dttrch die hier lieigedriickte Schiitiiiiiirke Globtig die jedesJ qlkttcletcheit ans der Vorderseitcs
trägt, gelennzeichtteh nnd ist fast iiberall itt Den nieisteti Eolottiitltoiictretts, Trogneip nnd Seifen:
Octiidliiitgeti zii haben.

Fritz Hcltiilz j1itt., Lcistzim

Die
breitnng dieses Hansmittels hat

nusscrordeimtliche Ver-
», :�%I�«I-{&#39;-Ä"«=�  eine ebenso grosse: Zahl ähnlicher

 "&#39;»}"�;"i Präparate als Nachahmer 11ervor-« L  gerufen, weiche sich nicht ent-. ». , -ZH-- ,.-.-,;-«� ·. _._- &#39; z» blöden, Verpackung. Farbe und�««��« «· Etiqnetfe in täinsehender Weise
herzustellen. Die Packete des Echten Stollwerc�schen Fabrikates tragen den vollen Namen des Fabri-
kanten und kennzeichnen sich die Verkaufsstellen durch ausgelegte Firmen-Schilder.

 �Sang anegi�iirlieitete
N  ihm aschiiieu

 toerdett init den iieiiisslkjj
JZliDiiariileii n. �ltlerfeii net�
selten bci Eil!losset«ttteistet·
s :li «-.iiliti, Nnittsl-tit.
Lstljisstiieiy Optik-it.

gsiinmetx lfjreiler n. s· to.
K· ttiet·r·-c«tt ans �lieneltiiiig bit;
Es? iten ltirzer Zeit sauber a«f««· gefertigt. D.

PianoforteFabtsik 
mit Dainpsbistricsb

�X. Sichülz �Q �01111!.
in Brieg� Schloßpliitz No. El,

einein-litt Fluge! und Piauiuosh
besieci Fabrilttt, leistet ineurjiiurige Waraittits nnd
aeioiibrt fliatettzttultiitgeti. Ebenso ioerdeti Reini-
ratitreii iind Sliiiniiiiiigeii icon Jnsiriiiiieiitett
prompt besorgt.

«. » �d�?
» Ein Knabe,

der sdiitinaeher lertteti ioill, kann bald oder
lpaler in die Lehre treten bei

c. Kühn, �D11tniacberiiieifter.
500 Rthlr., attch genügen 800 Rtljlr.,

znr ersten zhninttuek ans ein zlleleritritndstiicl oon
133 Tl!io1«xji�1l, Tore. H00 EITHER, nierdejj Hut«
l. October er. zn leihett aesiicl!t.

Von ioeni, sagt die Etjpeditioti d. Pl.
·Pei· l. Jaiiiiar i881} toird eine anständige

Piittelioohiiiiiig zii ntietlieit gesinnt. Lisetten
tititer  �. I!. sind in der Erst. d. �lil. abgngeben.

IVeriiiiethtiiitrj Ein Laden nebst Ltkttli
niittg ijt zii tierniieiheit iittd Netijahr lsstl zti
liezieheit bei J. Wziontech llltrttittchetx

I V e r 11i i e t b n n g. ] Eine «! Cohntititj iiti
2. cttiel oorn heraus, beitebenD ans Il Stuben,
tiiiehe nnd Flieigeliin, in zii oertiiietheii iitid l. jsztti
iitiar l88:5 zn lieziehetr bei

J. L8«3ioiiteck, llurtttiieheix
IVet«1tiietl	itixs. I E«iti nibblirtee jz3iiiiiiier ist

zii iieritiietheti iittd bald �an begielien bei
ll. Krii-hli-r, �liiiileriiieifter.

Illn einen berbeiratbeten tiichtigeii Sattler 1iiiD
Sxtickirer labe ich ein«: �ltiiilnnnig In bergebeii.�   l, -

�l�husa.

Zuin Wurstcssen
lllldc« &#39; I« U« « &#39; 92

OchweintsliischAiisschubeii
Dienstag den l9. September ladet tsrgeliettsi
ein W. Dienst«

Vorm. von S! �gibt:
Ysellikeistlj nnd 28elkioiirsl.

Zum Witten-Jluilsehiisszisii
. nnd Guten: Abeudbisot

atif Sonntag, den l7. d. Pl. ladet etjttelietist
ein.  �. Junck,  Ütiiilllilii! in E«llgittlj.

Zum Skl!cibeiisrhief;cii-
iierbtitideti itiit Tllllzkcälczkljclh

auf Sonntag den I7. d. Mit-Zu ladet frettttd »
liehst ein Junck,  s"-asttoirll!

in «L!Tilkaii.
Für· gute Speisen iiiid Gelriiiile ioird heften?

gesorgt sein.
.- ä do« «
Zur Dauziuiisct

ans« Sonntag den I7. d. XVI. ladei ireitnd
licust eitt Gleis-liest;

Zum Tanzverz iingcii
ans· Sonntag den I7. d. N . ladet stets»-
lichst eitt CVeiiize, 5861112111111}-

Hielt-ist, Beilage!



Zzeikage zu sit. «2 des! ,»"ls.ss.iatiiskatter Htadtlskaszttcsk
Namdla n, Sonnabend den IG. September« i882.

Gretel! daraitf teilt« Der .ttciisei« ttiit Gefolge tictcl!
szlieolttti Zurück.

� Den txt. bei litrciftsflictcile iitid Ltitigeticttu
Tit-til! der gesteigert xtveiscslltcift gebliebetteit Schlacht hatteti
sicl! die Stellungen lieiiier Gegner folgendertttctszen tiestaltetz
Tags« 92&#39;l_ Carus! l!citte sicl! ;uriictztetozieti. Seitie lieideti
Tivisiotieti lsivoitcikirteti die �Macht über auf Der Linie lot-ost-
ttttd tileitisrltctctkty "Brufiheiuih titid �Baiueliuilz, bei lehtereiii
Orte die ll. ""Sis.iis"ttixi. Das! 92&#39;. Lbrpei hatte fich in Den
votn H. Eorpo gerctuttttett Sorfern �nlein: 1iiiD  �irofi-tltciale,
Ltllltsclltlll nnd �Bifcl�oioih, refp. auf Der durch diese Dvrfer
tttarkirteti Linie, feftgefelit.�Sas 92&#39;l. 601&#39;110, ttielcheri ittitvischeti durch li voti �Breslau
her bei tiarloioii: eingetroffene tiatciillttitcs  cillerdiiicts! ttitt«
iuarfirle, fog. selaggetitscitttillotie- iiersictrtt tiioi«�oett tvar, tvarentschlossen das! 92&#39;. feftuihalten iiitd unter alleti llttistcitideti
so zu lieschctftitiett, das: dasselbe leitte etheblicheti Truppeits
tnafseii gegeti das! durch seine Gase-trittst nur uugenügeuD
geichitttte �Bre-nlcui entsenden kontittn

zsu �oiefeui ;;ioecl&#39;e befchlofi Der K�llllllclllbilellbi�
H. Eorp-!, li5ros;- ittid ttleiiisftttttticz �raue Langenciit ttiit
allen verstlglitii«eii nrasteti auiucircifeu. Ser linke Fluge!
des! Eorpo  Die ll. Siuifiou�! rttclie Demnach um s�!: llhr
friil! über sit. �Bifchnuih, die 1;�. Division s.t«-.·chtet« �fettigen
über Jllatnischcttt vor. Die Eei«iis!-:!li«titlet«ie hielt sich hinter
der ll. Division, die conibiniric� Ettvallerie-Division Fjeitdttck
deltitte sich itcicl! rechts! bis! Tllatttischtiti cttts!. Die obeti et«-
niahtitett l; felacgfeubatailloue folgten oon Schotttiiist aus
Der Il. Sioifion als rlleferoe.

Sas t�i�orDeorpr»  �92&#39;.� citidererseito ttcitte cillerditizio be:
reits! deii Ilebergcinci über Den �lBeiDeflufi bei .c!sittet«ti in
seine Getvalt geliracht, ehe es ficl! aber in dieser« Illichtitttg
tveiler uorieagte, hatte es! ei«ft gertie Das 92&#39;l. Arnteeetiriisxi
tioch tveiter vott der Strafie Trebttistselieolciit cibcsedra«tttit.

Die l1. Division tvurde daher lieordert, voti Schott:
tsllgittls iiber litrxrllcicike tiath .itl.-«Liiscl!tttih i!ot«;itc«1t«l!ett und
Durch ihre Eavallerie die Stellung des! Feindes! ciuosiilitiids
fchastett.Sie ils. Division, iiielche bei Zedlitt xfeticichtigt, erhielt
�Befehl, uon dort iiber« Taugeticiit und kllaitiiscltctit zu operirett.
Sie 6aoallerie:�BrigaDe sollte gegen �Buloiiiiue nnD �Bcifrhter:
tvitt rec«ogtiti-!cirett.lltn l! llhr f! �JJlinuten sandte Der Eotnttiaitdatit Der
Jetdiiicithe eine Irdontiaiii nun �BrigaDeconiinanDaiiteu mit
der Illteldtittxi iioii dettt �Jliirücleu Der oben ernilthttteti starken
feitidlitlttsti Streitkrctstcs aus Der Seite oon �Dlahlen her, iitid
kaittti �i Stttiide daraits sctl! inati die «.2."t. �BrigaDe aus
Jsitlllilsthlllt deliottschircsti und sich ans detti ticicl! Langenait
zu abfallenDen Terrain ciusbreiteu. Izu dieseitt �Jlugeublict�
etwa erlouti� uon der Dliiclttittig dsnitidsxsseld her lautes �bnrrnh,
Die Aukiitift Des llaifers auf Dein tlllcutotierseldcs vet«l·i"ttidetid.
Tltoclt ehe indessen au? Dem rechten Teiügel Die scnsatiterie
ins! Gefecht kottitttett k-oiiitte, stihrett -l- �Batterien auf und
littk-! neben der trigottotttett«iscl!eti SJbhe vor iitid richteten
ein cviteeiitristheci Reiter« ans das! von gestern her eigentlich
bereits in Trtlnitttertt liegende �Jaugenciu. Se1"��eeiiiD� tvelcher
l!iet« ossettbar tioch fein l�fe�f l!llfl in Der tiiesechtszslitiics hatte,
cinttvortete tunlichst tiict!t, erst ins zivei �Bataillone Direet
ans Lcittgetitiit losgincfen, ioies er dieselben Diircl! überlegenes
Otnfcttiteriefeiier sitt-list.Sie Iruppeu des! H. Eitriiszi gingen ttiit �Begeiftei&#39;unci
ins! T-ener. E«iti drittes! �Bataillon ging gegen die littke
Flanke von Langenatt vor, aber auch dieses! konnte deiti
ttitirderischeti sxiifctiiteriefeiter iton der Dorflisäckre l!er tiicl!t
Statid l!alten, besonders! als! itiiit ctiicl! rechts! sszvotti seeitide
ans gerechnet! von Lantsetttiti Artillerics Des 92&#39;. Eorpo ins!
Gefecht trat, denn unsere Artillerie, iventigleich lscsser postirt
als! Die feiuDliche, war Doch iueit scl!tvc«t"chet« als diese. Atti
tttiset«ettt rechten fettiget stand es also bedenklich, nnd die
Sache tvttt«de tioth bedenklicher, als! drei feittdlicl!e Schnitt-
droiteii den gliuftigeti �Jlncfen�lief, wo die Jxttfanterie der
l2. Division ziiritck tnuf;te, gegen den littkett Zliigel der-
selben zur Attcike beniihte. Der Angrisf tvttrde durch die
diesseitige Ecivallerie allerdings! iioth rechtzeitig betuerkt und
auriicfgeioiefen,� aber gleich dai«ciitf tvttrde an dieser Stelle
die Situation noch vertvickeltetz lltisere Eorp-!-:1lt«tillerie,
eben itti �Begriff, ztvischeti Grxdltcicike titid Tllctttiischctit aus-
zufahren, titti gegen diese Orte ittid Die Danoifchen ftehenDe
teiuDiiihe Artillerie ttachdrttcklichft zu wirken, tvard von der
seiudlicheti Eavctllericy ehe sie tioch gefechtoliereit ist, ctttcikit«t.tltisere von der leliten Attctle eben aurürtgehenDe Eavallerie
halte nun ttiieder nehrt genuicht und sich auf die feittdlicl!eti
Eileiter« geivorseti, iiielche auch von der gegen �Jangeuan tu
stehenden szttfcititerie Flankeitfeiier erhielten und schleunigstDas Weite suchten.

Es! tvar Dies ein höchst erregter, tttilitcltrisch genommen
tvundersthotter klltottietit des! Gefecht! Ein Theil ttttserer
Cot«p-!-:!li«tillerie tniisite nach der Entscheidung des! .tlroti-
britizett als! ans;er Gefecht geseht ttiigefeheii ttierdeti und
daher stit«iirl·ksehe«.t._ �lsühreuD nun das! Gefecht auf tttifet«etti rechten Fluge!
ins Stocten kaut tittd nur eben hingewgen tvttrde, giiig die
durch die sechs! Flaugetilicttciilltitte iierftrtrkte ll. Division
mit �Jlufbietuucf ciller llrafti� ftürmenD gegen den ttvifcheii
Nixskltcicike und Langenaii stehenden Feind vor.

Nach heftigetti, langnnhaltenDem Schtiellsetter ttiit«d Jltaake
Mit flürmenDer Hand genommen und nun entbretttit auch
bei Der II. Division Das Gefecht aufs Vierte; die �2lngriffs=
luiie ivird rechtshin verlängert, ein allgemeines Avattcirett
d« Jztifatiterie und bald ctitcl! der Artillerie beginnt aufs
�Jleue, Laugenaii tritt-d, da es von der Front aus nicht ge-
itonutiett werden kann, iuit tlberlegeitctt straften in der

l

Des "

rechten felanle aefafil; auch starke Ettvcilleriesjjittsseti um:
gehen es rechts, um die �Beitlwioigfer zutn klliiclsiiti in tier-
aiilctsseti, und der feeiuD weicht denn schliesslich auch uns
�saugen-in, Da er von dein verlorenen Ulrsrllcicile her in der
",I�l-.itite und scl!lies;licl! von tiaiiodttrs aus! fast ittt klliicketi
beDrohl ioirD. Seine Evrps!-Ai«lillet«ics geht iiach «.l.lc�cil!leti
iiit«iict" und bald folgt ihr die Jxnfcititerieh Ttktthreiid sie ittt
�ltegriff ifi, Die so hattnctckixi behaupteten Ortschaften tu
ratiuteti, erfolgt Das Signal sutn Alibriicl! des! lsiesecl!ts!.
sent etitscheidetideti �JJlomeute Des Tresfetisxi trsiithete hier ein
feufauteriefchiielliener, tvexcheo etuia klang tvie tvetiti lltttlt
Dciittiisdreschtnaschitiett gleichzeitig arbeiteten.

llm ll�: llhr lounten wir anfalhnien: �Breslau war
gerettet. Atts detii Schlachtfelde sprach der .nciisei«, ivie ioir
horen, seine zzttsriedetiheit tttit Fstihrittizt und Tritppeti ans.
�oerfchieDeue cssisiere tvurdeti decorirt oder beforoert, leh-
teres s. �B. Der liis!l!erixse Oberst der braiitieti Jhlciiier
.i"·utscireti.

�Breslau, ist. September. Dei« klliilitiitckitiiot
tesDieuft, Dem Se. �lilafeftiit Der Kaiser« itttd �sumig

�nnD die hier anivestiideti Glieder des! tonigi -8«Jctitses!
heute beiwoliiiteii, fand in Der cieioühnlichen �ltieife
um ll llhr in Der Scinct �Barbara .92lirche statt. Es!
tvar cius!di«i"tct"licl! befohlen worDen, in nichts von der
sonst itblicl!eii feorm dieses! Gottessdietistecs tib;itttieich.-tt.
�Jiur Das Goites!l!ati«-! selbst, _Das seit der Liefihergreii
futtg Schlesikitci durch seriedrich denGrctstett gasttvcsife
von der evanasclischeti Gartiistin-Genteiiide tttit lienitht
ivird, war für Die seltene und schotie Feier festlich
l!ergericl!tet tvordett. Der breite .L!ciiisitc«;cttig, der vor
dein Portal, durch welches Se. kliittjeftiit die Slirehe
betreten, bis zutn Altar fitl!rte, ivctr tiiit Teppichcsti
belegt ititd der Altctr selbst tvar ebeitfo ivie die Ge-
deukttifelii der gefallenen �iiriecfer mit fi«ifcl!etti Grittt
sinnig ciefchtttiickt Leider ist der Iltauttt Der �ilirche
so liescht«c"iitt"t, das; nur eine kieringe Scihl von Ein:
trittsfarten an Sinnen der klicilitiirgettteiiide und an
hervortugettde Eivilperftitteti hatte tiertheilt tverdett
formen. Schon von l« Uhr ab fttllte sich die Kirche
niit eiueiii eben fo auserlefenen wie festlich bewegten
�Llubliluiu, welches Das� Schiff derselben inne hatte,
tvithrettd die nun Gotteodietist befohleuen �Dlcinnfchaf:
tett auf den Etnptireii fassen.

-� kliach Schlitfi des! lijotlecidieitftes verlief; Der
Jtaifer die tlirche iiitd fiil!t« itt �Begleitung Der stritt
dtrotistrittzefsiii iiber den Nicolciistadtgrcibetr �Bon
hier aus» hatten fiel! bereits! die ttriegertiercitie ctttf-
geftellt, ttttd bildete Die Spitze derselben der dtreiskis
ttriegeriierbcitid von ,J-rciiikeitsteitt, deffeti �firotector
Se. königl. Hoheit der �Bring Albrecht voit Preiifzett
ist. Dei« �Bring Albrecht, tvelck!er schon vorher Das
Gottes!l!tiiis!� iierlcifseit und sich bei detn J-t«ciitkettsteiiiet«
Streisxltriegerverbcttide eingefunden hatte, begriifzte hier
Den Kaiser« namens Des �BerbcinDes. Der Kaiser« fuhr
nun langfatii die Strasieit entlang, überall Die auf:
gestellten Tlikcttitischctfteii der .t·tt«ieget«ticreitte begrtisieitd,
die sich iit Starte von tntltll �JJEaun aus! allen Thei-
leti der �Brooing Schlefien eingefunden hatten. Die
Ehaiue reichte votti dttitiigssiltihe aus über Die Schtveid-
itiherstrcitge bis zuin Erercierplcth, welcher auch tioch
von vier Seitett von den �Bereinen ciusgefiillt tvttrde.
Se. Tticctseftiit fnhr auf dein Platte die Front ab und
begab sich alodctitu ins! Schloß. Der dtaifer sowohl
als auch S. kaiserliche ttttd konigliche Hoheit der
Itroiipritiz tvitt«deit überall oon Den fUiannfehafteu mit
lautem Sjiirrcil! liegriifit und die ztvifcheti Den �Dianir:
fchafteu einrangirleti .ttcipelleit, die Ratibtirer .tknctbeti-
lapelle, Die �lsciloenburger �Berglapellc te. stitntutett
beim Erscheinen des! FJofesJ dic klkatittttcilhhtiitte an.
Die �Bneiue zogen unter llingeuDem Spiele durch
die Stadt. �Hoch ift zu erwähnen, das; auch tioch
7 alte tiriecier, welche in Den ß-reiheitslriegen von
lslsz und lHlö mit tsesochteti itiid von denen der
c·tlteste, �lsilhelin .92&#39;!bfel!en, ein Alter von �J7 Jahren
erreicht, sich mit unter Den Slriegeioereinen aufgestellt
hatten.

�Breslau, ll. September. Das! gestern Tlicich-
tnittag auf der tllennbahn bei Scheitnig ctbgel!cilteiie
tiaiserdljccttttiver-§!tettiteti war vom herrlichfteu
Wetter begünstigt und hatte nicht allein die Freunde
Des Sports. sondern eine ituglattbliche �JJienfchenmenge
hinausgelocft, Die fiimmtliel! Den greifen älJlonarchen
und dic hier« anivcsetiden hohen dsperrschttfteti sehen
wollten. Punkt -t Uhr fuhr der kaiserliche Eqitipa-
genzttg vor der Haupttribtitte vor; Fkaifcr Wilhelm,

bildendeu ttiinfte oerfammelt.

�|-.% ._ .».- -- «. -.-:- - -H-k..
in der lluiftsrtti feiner fchlesischeii .t"iitrtissiere, eutstieg
tttit Groftfiirst Wlctditttit« feinem Gefährt, die ziveite
vierfpctttiticie Egutpcigc brachte die Fsrciii �llronpringeffin
mit Grofzfitrstitt �Jslcioimir, den tirottsirittscsti und �Bring
�llilihtllll, im Dritten �lsagen faf;en �Bring und Prin-
xesfitt Albrecht. Der Prafideiit des! tlttioticlitb, Eger-
ivg von �latibor, mit Den Eotniteextltitgliedertt ititd
iberäBrüfiDeut v. Sehdetoih etnpfiticsetiSe. Majeftitt
Den Alaifer, Der, nachDem ihm nocl! zuvor mehrere
Sperren oorgeftellt iuareu, rüftigen Schrittes Die Stii:
feii zur dtctiferltige l!erciiiftieg, tvo er aus Der Fgaitd
Des ueunfahrigen Sochterel!eus Tliictgtitethe der Gräfin
v. zrcttickettberzi � Tillotvih ein selbftgeschrielieiiess Ge-
Dicht eutciegeuncil!ni, Das er Dem begliicften .S"{inDe zu
�fganfe durchsnlefett oerfprcich. Eine Tochter« Er. Druck!-
lctitcl!t Des Säergocrs von Dltcttibcir durfte der detti nat:
fer auf Dem seufze folgettdett ttrtittpriitiefsitt eitt pracht:
uolles �llofenboucfuel uberreicl!en. �Bis zutu Beginn
des! ersten fltetittettszs unterhielt Der �llloiicirel! sich an:
cielecietttlich mit den Dornen, die auf der �Borftanbs:
icibune Platz genommen hatten. �Bei detn.itciifei«-
stagd .�heun.u ststrqte �Jieut. Tlketiliii g vont U. Orts.-
fliegt. iuii feinem �BferDe so itngliicklicl!, das; beiDe
auf Der Stelle toDl waren, wouon jedoch detti ztciis
set« iiorliiiifig l·eitte kliiittheiliitiri genuicht tvttrde, zu-
tnal es! sich bei diesent .�!i�ennen um Den uom Kaiser«
eigenhliirDig zu tiberreichettdett dtciiserpreisz handelte.

Das; ttaiferfeft iit Den Rciittttcstt des!
�llt u feii ms ift in gliiiizetidster Vseife oerlciufen. Ditrch
die Art der Tltc«iiiitte, in welchen es ftctttfcttid, und
die ideale �Bornehmheit in feinen ArrangentetitsJ war
es! von alleti seesten tttiterfcl!iedeti, die sonst Stiidte
ihrem geliebten Alonige nnD Sperrn zu veratiftctltett
pflegt-it. Eine ciros;e glattuitille Gesellschaft hatte sich
um H llhr in den tsjeiiitildesiileti Des �lliiifeiiiiis Der

Auf dettt Podest der
grofzett Treppe in der ttuppelhttlle und ctttf den iiach-
sten Stitfett Des ioeftlicheu Armes! derselbeii standen
die «J.;tttt«ottititteit, Die hohen Oßlifte erwarteuD. Der
Gtttszlnirzoti von klicecklettbitrg, �Lärm; Friedrich tkctrl
trafen zuerst ritt, dann kattieti Jzhre .!tszctiferl. und Sei"!:
nigl. Otiheiteii der« dtrottsorittz titid die dtrotipriiizessith
 s·!t«ostfiit«ft und Großfttrftiti �lslcibimir, �Bring tttid
�Briuseffin Albrecht, Prinz �lsilhelm nnD Der Erbpritiz
von Sachfettcktlieitiiticiett. Lseiiici später, itachdetti sie
in Die refervirteii .�	�c&#39;iu1ne eingetreten waren, wnrDe
Das Eititt«effeit Des llaifers gemeldet. Se. �lllafeftiit,
auf Der Iltatiitie votti Herzog von .�!i�alibor empfangen,
stieg den unteren Theil der Treppe, begleitet vott
dcttt dherrti Herzog hinan, tvttrde auf Dein �BoDeft
von den �Batroneffeu begriißt und stieg die ztveite
Stiege mit erfta1i11lid!er dltcifchheit und Leichtigkeit hin-
auf. Von herrlicher Wirkung und wahrhaft erheben:
Dem Eindruck tvcir der Gefang Des Chors! aus! dettt
Parsifcil, tvelcl!er bei des! dtctifers Eintritt erklang.
Einige �JJlinuten nach der Aukttttft St: Tllcctseftiit cr-
fchieii ttrtitiprittz Rudolf, seitte Geincthliti, eine Ei«-
ftheititittg von hoher Lieblichkeit, führend. sit Dem
Saal, tveftlicl! votn Kaifersctctl, itahttieit Die hohen
Fzerrschctftett den Shee, worauf fie sich, die �Berfanun:
lung durchschreitettd, zuin Theatersactl begaben. Der:
selbe fafzte nicht entfernt auch nur Die oornehinften
Atttvcfetiden Die Gesellschaft ttiusite sich es! an fiel!
elbft und citi detn Genus; Des �Berweileus i1i diesen
Tliciitttteit geringen lassen. Nachdeui das! Spiel auf
Der �Bühne beendet war begann Der Tanz und das!
Sottpet«.

�Breslau, l3. "Sept. Iszhre kaiferliche und kö-
nigliche Sgoheit Die Zrcttt dtroiiprittzesfiti hat heute
Abend itttt lt!� ·.- Uhr ittit dein Schuellzitcze der Nie:
det«fchlefischiMiirkischett Eisenbahn unsere Stadt ver-
lassen, um sich iiach Berlin zuriick zu begeben. Der
strouprittz tvelcher morgen mit deiiiKctifer iiach Dresden
abreift, foivie Groszfltrst Wlttdittiir ttttd Ltsilheltti ge-
leiteteii dieselbe iiach Dem Eeiitt«ctl-Bcihttl!ofe, tvosetbst
sich die Spitzen der �Behörbcn ttitd Das Dffiziercorps
ihres  arbeiten! Husarcivkitegiitteiits zur Verabschiedititg
eingefunden hatten. � Prinzesfiit Albrecht begiebt
sich morgen Vormittag uin 10�!&#39;2 Uhr«ncicl! Schloß
Cantettz; �Bring, Albrecht begiebt sich ebenfalls! iiach
Dresden.

-»



�Breslau, 13. Sept. Die Alireise des öster-
reichischeii skroiipriiizeiiiiaares erfolgte heute Abeiid ziir
festgesetzten! Zeit riiii 51/41151". Schoii eiiie Viertel:
strnide vorher hatte sich iiii hellerleiichteteii Vesiiliiile
des Freiliurger �Bahnhofes Se. kais. iiiid lonigl.
dholjeit der deutsche Jsriiiipriiiz riiid die ferari Kron-
priiizesfiii, der Grosifiirst nnd die Gros;fiii«stiii Isla-
diiiiir, Psriiiz Ltkilheliin Lssriiiz �Jllbrecht, Frau «ssi«ii.-
zessiii Albrecht und die iibrigeii hier· aniiicseiideii
fürstlichen Personen und bas zum sJofstciiit gehorige
Gefolge eingefunden. Fünf �lliinuten vor�!lb1g1111g
bes  irtraguges erschien Se. Tlltajesiiit der Kaiser« in
der· Jnfaiiterie-Generalsuiiiforiii. Zuletzt traf pünttlicl!
der Kronpriiiz Rudolf in preuszischer l1iiiforiii und
die Frari Kronpriiizessiii Stephaiiie auf deiii �Bahn:
hofe ein. Seiiie Majestiit der Kaiser· reichte der
Scheidendcsii den �Jlriu, indem er dieselbe durch den
Perron an deiir Huriiih riiseiideii �lubliluin vorbei
bis an den SaloniSchliifivcigeii geleitete, ivähreiid
dtroiiririiiz Rudolf die dtronpriiizessiii führte. �Mach:
dein hier· in herzlichster Akeise Abschied genoiiiiiieii
ivordeii, iiiiiariiite der Kaiser die stronpriiizessiii und
lüszte sie auf dhciiid und Wange, auch deii Kron-
priiizeii §!r�udolf füfzte er. Priiiz Tsilljeliii tüsite der
Kronpriiizessiii die s!c.iid. Der Kaiser ftaiid iioch
läiigere .«J,eit auf dein Perroii iiiid unterhielt fiel!
drirch das offeire Feiister des Lscigxzoiis lebhaft iiiit
deiir kronjiriiizlichrsii Print-e. Tlcachdeiii der Eijtraziicz,
welchen Director Dr·. tsllaiier bis zur· Landesgreiizis
geleitet, den �Bahnhof verlassen, reichte der Kaiser der
Frau Groszstirstiii Tisladiiiiir und der· tsörrisifiirst der«
Frau Kroiipriiizessiii �Bietoria den Arm, iiiii sie zurück
iiach dein Vestibule zu geleiten, von ivo aus die ge-
nannten Fgerrschafteii iiach dein königlichen Schlosse
zurückfuhreir  �Brsl. Ztgi

Breslark 1-l. September. sAbreise des
Kaisers] .92&#39;�!eute Vormittag H Uhr vor der Abreise
Er. tUiajeftiit bes Kaisers und Si: f. f. Hoheit des
Kronpriiizeii brachte das kljtiisileorps des �.2. Schles.
OireiiadierJtegiiiieiits �Jir. l1 deii genannten hohen
Herrschaften iiii königlichen Schlosse noch eine �Älter:
geiiiiiiisik dar. Auf heute Vorinittiig uni �.1 llhr is!
Min. war die Abreise Se. �JJiaf. des Kaisers iiach
Dresden, ivo er den Maiiöverii des X11.  fiichfifchen!
Armeecorps beiivohnen wirb, festgesetzt. Auf deiii
Wege voiii königlichen Schlosse aus bis ziiiir Central-
bahiihofe hatte fich zri beiden Seiten der Sti«·is;e,
durch ivelche der« Zug passierte, eine große �Bolls:
inenge aufgestellt, iiiii dein geliebten Herrscher· Lebe:
wohl zuzur·iiseii. Vom Tirueiitzieiipliih an die �Jieue
Gchtveibnitier: und Girrteiistriiße entlang hatten fiiuunt:
liche Tllkädcheiitliifseii der hiesigen Eleiiientiirschiileii
iiiit ihren Lehrern ririd Lehrerinneii Arifsielliiiig genom-
iiien, eine ktltasniahiiih welche nicht verfehlte, einen
recht interessanten Anblick zu gewähren. Se. �JJiaj.
der Kaiser blickte iiiit sichtlichein Lsrihlkjefiilleir auf
die sauber gekleideteii und iiiit Koriibliiiiieii geschiniick-
teii Kinder-gestalten, iiielche ihiii einen Scheidegriisr zii-
riefen. Auf dein Eeiitralbrihiihofe hatteii sich schon
eine Viertelstriiide vorher die Spitzen der hiesigen �liii:
litiir: und Eivilbehördeii eingefunden, tiiii sich von Si:
Ntiijestiit zu verabfchieben. Beim Eiiitritt in das �Bahn:
hofsgcbüube schritt Se. Miijesttit aus den 601111111111:
deiir des k!tegiiiieiits, Oberstlieiiteiiaiit von Schleinitz
zri und driickte ihm sein Bedauern «aiis, das; er sich
während seiiics hiesigen �Jlufenthalts be111 Tllegiiiirsiit
und speeiell seinen Lffiziereii habe so wenig wib-
iiieii fonnen, allein es habe ihiii an Zeit geniangelt.
Hierarif wurden ihiii von einigen Danien �Blunienbon:
quets überreicht. Der Kaiser verabfduebete sich von
den iiieisten der �llnwefenben, i11be111 er ihnen die FJaiid
reichte. Auf dein Perroii redete er den GXiiercibSrrs
perinteiideiiteii Erdmaiiii an; gaiiz speeiell riirterhielt
er sich iioch iiiit dein LbeiELtiirgeriiieister Fsriedeiisbiirch
iiideiii er deiiiselbeii den Dank ausfpracl! für bie freunb:
liche Ausnahiiie, die er von Seiten der hiesigen Eiii-
wohnerschcift gefriiideii habe. Pünktlich iiiii t1 Uhr
15 Ytiiiiiteii bestieg der Kaiser den bereitsteheiideir
Saloiiivagen Se. f. und f. Hoheit der K"roiipriiiz,
der �Bring �Bsilhelni, der Wrinz Albrecht, der Gruft:
herzog von Meckleiibiirg, der dherzog von Altenburg,
der Otroszfilrst �lLilabiniir, ber Erlipriiiz von �JJieinin:
gen und das große Gefolge des Kaisers bestiegeii
ebenfalls den Extraziig, der iiuiiinehr riiiter dein Hin:
rahruf der Anivesrsiideii langsaiii den Bahnhof verließ.
Der Kaiser, aiii Fenster stehend, ivinkte den Versam-
nieltcn hrildvollc Abschiedsgrtifzc zii, ein ganz besoii-

derer Grusz wurde noch dein LIerzog von Natibrir zii
Theil. Der königliche Eiseiibiil!ii-«Liari- iiiid Betriebs:
jsxiisficctrir Zlsrigeiiiiiiiii geleitet den königl. Erjtraziixi
bis Dresden Uiii It! Uhr· Verlies; Jxlne lonigliche
Hriheit die Tsriiizessiii Albrecht von �Lireufxen niittelft
bes Personeiiziiizesz der Strehleiiktlcitielivalder Eisen:
bahu die Stadt �Brecnlau, 11111 sich iiach Schleif;  Sa:
lllclls zurüclziiliegelieii.  ihre kaiserliche und konigliche
shoheit die Grosifiirstiii Lsladiiiiir liegielit sich heute
Alieiid riiii I11 Ilhr iiiit deiir Schnellziikie der �Jiieber:
schlesisclsQlltärkischeii �Bahn über Sgof na1h.92tob11rg, 11111
dort einige Tage zuin Besuch zii verweilen. �	�ad!
beenbeteui �!J1�11n&#39;1&#39;1ver in Dresden ivird der tstriißffirst
seine Geinahliii von dort abholen.  �Brest 331g.!

�� IUeberfiihriiiig der· Leiche des Lieute--
ii a nts �	�euling._J Dei« ain Sonntag beiiii Siaifer:
.�l1&#39;1nnen so jäh Verungliickte ivar ain Sonntag direct
voiii klleiiiiriliitz iiach dein Kloster« der« Barniherziiieii
�Briiber überführt worben. Hier irnir der Leichiuiiii
in der �Begriib11if1h11lle in einein kostbar geschinückteii
�lliet11llfiirge zwischen exotischen Pflanzen aufgebahrt.
Auf dciii Scirgdecfel ruhten Kalpcik und Cartouche
iiebst Schiirpe riiid Fiiiigschiiiireii bes Vereivigteii.
Zur« oben erwähnten Zeit verfaunnelten fich ain Sarg-e
außer ben tieferschütterteii, von �JJüigbebiirg herbei:
geeilten Eltern, Bruder und Schwester, das gesaiiiiiite
Lfficiercorjis des  S. Sgufaren�iegiineuts unb Vertreter
siiiiiiiitlicher iiii kt.lc�iiiii"iver« gestaiidciieii Eaoalleriedlleczis
iiieiiter beider L·orps. Feriier ivar iils Vertreter bes
Kroiipriiizeii Fiiedrich Asilheliii dessen persönlicher
Adjritiirit, klltiijiir von �lihvenheiin, erschienen, iväh-
reiid »Der-r Osuftiiii von kltiiffer den schlesischeii Neuri-
Vereiii repriiseiitirtcy von dessen �liiit1gliebe1&#39;11 wir auch
SJerrn  �jrafen von Sierstorpfs in LandivehriEavalle-
rie-Uiiisoriii beinerfteii. Soivohl Kronpriiiz, als Groß:
fürst LLladiiiiir hatten kostbare Kräiize gesandt; iiii
Tlcaiiiisii und iiii Auftrage der freiirdherrlicheii Lffiziere
brachte der iiiit deren Führung betraute �JJiajor von
Schachteii  t3. Husareii - .�	�egi1nent! einen iiiäclitigeii
Locbeerkriiiiz als Zeichen theiliiehiiieiidcr .itciiiier«iidscl!iift.
kllcilitiirEberpfiirrer Tlcichter sprach am Sarge Worte
bes Iroftes, unb segnete daiiii iiach dein �iitual der
eriangelischeii Kirche die Leiche ein. Hieraiif ivurde
dieselbe gehoben nnd von lU Unterriffiziereii riiiter dein
 beliiute der ttlostergliicfrsii iiach deiii vor der Klosterpforte
halteiideii OSariiisriii-Leicheiiiricigeii getragen. Vor dein
.illrister· ivar der iiii Lebeii voiii Vereioigteii geführte Zug
in Stärke von 22 Tlllciiiii iiiit einein Lffizier und
dein Troinpetercoriis zu Pferde aufgestellt. Als der«
Sarg an der Kloftertresipe sichtbar ivurde, eoiiiiiiaii-
dirte der die Leichenpiiriide befehligeiide Lsfizierx »Ach:
tring!« worauf bas Illlrisikcrirps deii Paradeiiiiirsch
iiitoiiirte, ivelcher später in deii Choral ,,"s!esiis, iiieiiie
Juversiiht 2e.� überging. Hiiiter deiir Leichenivcigeii
ivurde das fneitsiferd des Verungliickteip iiiit der
�Jßarabe: Shabracfe adjristirt, vom Burschen geführt.
Zahlliise kllceiischeii erwarteten theilnahuisooll ben tr1111:
rigen Ooiidiict iiiid geleiteten denselben iiach dein ober-
schlesischeii Bahnhofe, von ivo aus die Leiche iiach der
Heinicrth bes �Berftorbenen, Elliagbeburg, überführt
wirb.  Schles. L iilts-«33tg.!

L o k a l c s.
N a iiisla u. Seine Majestlit der Kaiser hat bei

den aiiläs;lich der großen Herbstübiiiigeii iiiid Seines
Lllifeiithriltes in Schlesieii verfügten Erbensverleihun:
gen und dstaiigerhölsiiiigeii u. A. deiir Herrn Haupt:
iiiaiin Wille« auf Giesdorf-Biichelsdrii·f deii erli-
licheii Adel, ferner deii Herren Doniäiieiiiitichter und
Anitsriitlj Hildebriiiidt zii Skorischiiii und Ober�
bahniiieister .�	�einf1�l! zu �Jiauislau ben Itiiiiiglicheii
ttroneipLrdeii vierter Klasse zii verleihen gernht.

Yer txriisiedler von gfsodjtitrdj.
Novelle von  Heinrichs.

 Frii«tset«niiixj.!
,,·3Jiir sie bleich, schiveriiiiithig, ohne Lächeln, ohne
Freude«5« fragte der freiiide Sperr neugierig ioeiter.

»Zuni Erschreckeii bleich, ivie ein Iltlachsbilb�, rief
ber Kelliier hastig. ,,«szcl! sah sie iiie lächeln - � klltisz
Jsuliellii indessen --�-«

,,Die Tochter aus der ersten Ehe des alten Lords
��- ein iiettes Ding, versprach recht hübsch zu wer-
den � steiiireiche  Erbin, bie kleine Ladig Jsabelliy
also in diese hat sich der Geiger verliebt? Sieh, sieh,
iiicht übel.�

»Sie nannten Abs. �Brown doch die Schioester
der Ladh Cf?� fragte �lßilliaui 111it gepreßter Stiiiiiiie·

��Jlllerbi11gs�, l1111tete die bestimmte Aiitivort
�tUirs. �Brown ist die junge Qrkittiiie eines iiidustri-
elleii �Uiillioniirs, Universalerliiii desselben, da keine
Kinder iiorhiiiideii, wie beini Lord T; sie und Ladh
L. sind Zivilliiigsschivesterin die fich ichiviiruierifil! lie-
beii und iiichts Höher-es kennen sollen, als für 1111
ander zii sterben. Fnbelhiift roiiiaiitische Liebe.

»Schon bei ihrer �Berheirath11ng trat dieser Zug
energisch hervor. �- Die schone Elliiirir sollte deii
alten reichen Lord L. heirathen, sie gehorchte, da sie
noch feine andere Liebe kannte riiid der alte zärtlich
ivie ein �Bater gegen sie ivar. Da ivollte auch ihr
ziveiles Juli, die eben so sch"i·iiie, ihr gaiiz gleiche Sehive
fier Virgiiiiii iiicht glücklicher werben als fie unb er
ioiihtte deszihiilb von ihren Freierii deii alteii sziidiisirie
Lord �Brown, ber allerbiugs so galant ivar, schon
iiach drei Fuhren iii die Eivigkeit iibziireiseii, ivähreiid
Lord L. iioch ein volles Fahr« bas Herzeleid, ivctches
feine schone Ladh ihm zugefügt, überlebte. Ich lese
die Fiiige in ihren �Bliifen, iiieiiie Sgerren, woher ich
dieses Alles ivissef � Eigentlich dürfte ichs iiicht
verratl_!e11, 11111 iubeffen nicht in ben �Berbacht einer
Tllthfrificiitiriii zu gerathen, beleniie ich, das; ich alle
diese iiähereii Uiiistiiiide von deiir �Bauquier der 21111-13.
�Brown erfahren. Bei ihm, iiiit ioelcheiir ich iioch
heute in Geschäftsverbiiidiiiig stehe, sah ich die Same,
schon ivie ein Engel. Sie übergab be111 �Bauquier
bie uiithige �Botlniacht hinsichtlich ihres« �Berinbgens
iiiähreiidihrerd!leise nach deinEontiiieiit, wohin sie, iveiin
ich iiicht irre,aiichihr- Schwester, die 1.11111111:, begleitete«

Akilliiiiii befand sich ivähreiid dieser Erziihliiiuj
in einein trauiniihiilichisii Zustande. Er begab sich
auf sein k3iiiiiiier und überließ fich hier ber Sturm:
fluth seiner Gedanken, deren Lsrigeii sich erst cilliiiälig
berrihigteii und ebiieteii.

Elliiiorl »� Virginia! Welche von deii Beiden
liebte er? QBelche ooii ihnen war Ladh Of? �-
Wrihl ivar er sich beivris;t, das; es iiicht jene bleiche
Frau in 9.11�. ivar, an die er sein Her; verloren, soii-
derii jene dhisilikze in dhochkirch iiiit dein rosig zarten
Antlitz und den hellen �Jlugen.

War die letztere Ladh L. oder jene, die sich klltrs.
droivii genannt und deii �Jlusbrucf innerer Leiden auf
deiir bleichen Antlitz trug?

Er gerieth in ein �llteer von Zweifeln iiiid hätte
gar zu gern deiir eigenen Herzeii geglaubt, bas ihm
deii �Jiainen Virginia zuraunte. Dann spriiiig er auf,
tliiigelte heftig und befahl dciii eintretenden Kellner
ihiii sogleich eiiieii Qscigeii zu besorgen.

�	�ach einer Viertelstunde schon rollte dieser iiiit
ihiii davon, deiir zivei Stunden entfernten Fgochtireh
zu. "Es ivar eine Stiiiiiiiiiiig, der Freude und Weh:
inuth über ihn gekommen, das; es ihin ordentlich
iiiohlthiit, deii betteliideii Kindern ani Wege iiiit vol-
len Hiiiideii Geld zu streuen und ihreiii jubelnden
Geschrei zu tauschen.

Dort lag 591111111111!, die Strahlen der Frühlings-
soiiiie blitzteii an deii Fenstern und übergossen das
alte fiiistere Schloß iiiit einein goldenen Schein, als
ob die Freude ihre Stätte hier ciufgeschliigeir

Bsilliciiii lief; den Tijageii halten und gebot deiir
ttutfcher, nach dein Wirthslsiriis des Dorfes, das sich
in geringer Entfernung vor ihnen ausbreitete, zu fah-
ren, ivähreiid er selber die kurze Strecke iurch dein
Schlosse zu· Ins; zurücklegte

Eine unheimliche Stille einpsiiig ihn; es iiiar, als
sei das grosse Gebäude ciusgestorbeii

Eltsilliiiiii zog die Glocke am großen Portal und
n1ußte noch mehrere �JJEale stärker läuten, bis der alte
Portier griesgrämig ein Schiebfeiister offnete und iiach
dein �Begehr des so iingebiihrlich sich Aleldeiideii in
ziemlich barscheiii Tone fragte.

»Den Fgerrn Grasen ivill ich sprechen
sogleirh, Dir Tiilpel von älliatthias!� schrie
halb zornig, halb beliistigt.

»Läs3t sich iiicht sprechen!« tönte die Llntiiiort
klappt flog bas Schiebefeiister ivieder zu.

Wieder begann �ltilliain 111111 iiiit aller klltacht
zu läuten, bis Tlltattljiiis zum ziveiteii �Diale ben grauen
Kopf hinausstreclte und iiiit den Sgunben drohte.

Er hörte drinnen eiiie andere Stiiiiiiie, �Diatthiars
zog sich fiiiirreiid zurück iiiid der Kopf des alten Chri-
stiaii wurde sichtbar.  Forstsctziiiig folgt!

Verantivortlicher Nedacteiirz Osfar Dpih.
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